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Jahreslosung 2019 

„Suche den Frieden und jage ihm nach“ (Psalm 34,15) 
 

Der Friede ist scheu. Fast ängstlich. Er verbirgt sich. Man sieht ihn nicht so-
fort. Er drängt sich nicht auf. Stellt sich nicht in die Mitte, damit alle ihn sehen. 
Man muss sich mühen, ihn zu suchen und zu finden. Denn er ist ganz woan-
ders, als man ihn erwarten würde. Dort, wo Menschen sich streiten, aber da-
bei die Unterschiede nicht trennen, sondern zum Weiterdenken anregen. Wo 
Menschen unzufrieden sind, weil etwas das Zusammenleben stört und geklärt 
werden muss. Wo sie ihre Gefühle ausdrücken können, ohne gleich angegrif-
fen zu werden. Wo aus der Unzufriedenheit des Einen ein gemeinsamer Weg 
aller wird. Wo Menschen, die durch Worte verletzt sind, durch einfühlsame 
Worte geheilt werden. Wo man sich Zeit lässt, dass Wunden heilen. Span-
nungen aushält und austrägt. Da verbirgt sich der Frieden.  
Du musst den Frieden suchen. Du! Nicht: Ihr. Mit dir beginnt es. Dem Einzel-
nen. Dem Unersetzlichen. Du bist der Schlüssel zum Frieden. Fang an zu 
suchen. Komm ihm auf die Spur. Warte nicht auf andere, sondern mach dich 
auf den Weg. Unterwegs wirst du andere finden. Denn der Friede zieht Men-
schen an. Menschen, die vorsichtig mit ihm, mit sich und mit andern umge-
hen. Dann wird er sichtbar und wirksam.  

Holger Noack, CVJM-Bundessekretär für Mitarbeiterbildung 
 
 
 

Wir wünschen allen Lesern unseres Monatsanzeigers ein 
gesegnetes neues Jahr. 

 
 

Monatsspruch Januar 

Gott spricht: Meinen Bogen habe ich gesetzt in die Wolken;  
der soll das Zeichen sein des Bundes zwischen mir und der Erde. 

1.Mose 9,13 
 

Ausgabe Nr. 1             Januar / Februar 2019 



 Bibelstunden 
 
Januar 2019 
 
03.01.  Weihnachtsferien  Bibelstunde fällt aus 
10.01.  1. Mose 4,1-16  Christoph Frische 
17.01.  Ökumenischer Gebetsabend in der Ev.-ref. Gemeinde 
24.01.  Römer 1,24-32  Pfr. Holger Noack 
31.01.  Römer 4,13-25  Hans Würzbach 
 
Februar 2019 
 
07.02.  Römer 7,7-13  Hans-Friedrich Reimer 
14.02.  Römer 9,1-5   Marion Frische 
21.02.  Römer 11,1-10  Michael Koch 
28.02.  1. Sam. 2,12-26  Hans Würzbach 
 
 
 
 
 
 
 
Die Einladung mit Tagesordnung muss laut Satzung allen Vereinsmitgliedern 
10 Tage vor der Mitgliederversammlung vorliegen. Wir bemühen uns zwar um 
rechtzeitiges Erscheinen und Zustellung des nächsten Monatsanzeigers, kön-
nen dies aber nicht gewährleisten. Deshalb laden wir schon jetzt satzungs-
gemäß mit der Tagesordnung ein. Besonders wichtig ist die Neubesetzung 
des Kassiererpostens, weil Merlin Hannes als Kassierer zurücktritt. 

Einladung mit Tagesordnung zur Mitgliederversammlung 2019 

1. Biblische Einleitung 
2. Jahresbericht 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer und Wahl 
    einer/eines neuen Kassenprüferin/Kassenprüfers 
5. Vorstandsfragen und Vorstandswahlen 
6. Verschiedenes 
 
 
 
 
 

Bitte den Termin der Mitgliederversammlung 2019 vormerken: 
Samstag, 09. März um 15.00 Uhr im Waterhüsken. 

 

Redaktionsschluss für die Ausgabe März / April 2019 ist der 
10. Februar 

 



Treffpunkte im Waterhüsken 
 
Der Mitarbeiterkreis trifft sich zu seiner ersten Mitarbeiterbe-
sprechung im neuen Jahr am 09. Januar und im Februar am 
Mittwoch, dem 13. um 19.30 Uhr im Waterhüsken.  

Die nächste Vorstandssitzung ist am 30. Januar um 19.30 Uhr im Waterhüs-
ken. 

Die CVJM-Heimzeit trifft sich am 20. Januar um 15 Uhr zum Schrottwich-
teln. Im Februar dürfen sich alle über eine Schuh-Karton-Party am Sonntag, 
10. Februar, freuen. Weitere Informationen erfolgen per Email, Facebook, 
Whatsapp bzw. als Aushang im Waterhüsken. Sie können natürlich direkt 
und kurzfristig bei Dagmar Hannes (#######) und Annkatrin Konrad 
(########) telefonisch erfragt werden.  
 
 

Rückblick auf … 

…ein Drei-Gänge–Menu der Männergruppe für 25 Personen 
 
Dass wir Männer kochen können, haben wir beim letzten Treffen am 9. No-
vember bewiesen. Bereits 2 Stunden vorher trafen wir uns in der Küche des 
Waterhüsken zum Gemüse-Schnibbeln, Anbraten und Herrichten. Um 19.00 
Uhr war Einlass für unsere Frauen. Die staunten nicht schlecht, eine festlich 
gedeckte Tafel zu sehen und sich von den Männern der Männergruppe Ü50 
bedienen zu lassen. Die hatten sich zum Teil in Schale geschmissen, um den 
Festcharakter zu unterstreichen. Chefkoch Joachim Mann hatte alles penibel 
geplant. Vorspeise: Ziegenkäse auf Feigen, Hauptspeise: Gemüseauflauf, 
Nachspeise: Obst-
salat. 
Nach dem opulen-
ten Mahl zeigte 
Klaus Clever Dias 
aus bewegten 
Zeiten der damali-
gen Jungenschaft. 
Bilder, auf denen 
sich viele an dem 
Abend wieder er-
kannten auf Som-
merfreizeiten, Wo-
chenendfahrten 
und Sportveran-
staltungen. Da 
sahen wir uns als 
schlanke, drahtige 
Jungs, in kurzer Lederhose und Fahrtenhemd, beim Kartoffelschälen und am 

Blick über die festlich gedeckte Tafel. (Foto: Gerhard Haack) 

 



Lagerfeuer, vor der Kothe und bei der Bibelarbeit. Beim Betrachten der Bilder 
war sicher ein bisschen Wehmut dabei an diesem Abend, aber auch dankba-
res Erinnern an eine schöne Zeit der Gemeinschaft. Und so bot der Koch-
abend den Frauen einen kleinen Einblick in eine Zeit, als Mädchen und Frau-
en beim CVJM noch nicht vorkamen. Das haben wir alt gewordenen Jungen-
schaftler an diesem Abend aber hoffentlich wieder gut gemacht! 
 
Für das Jahr 2019 sind folgende Treffen der Männergruppe „Ü 50“ geplant. 

08. Februar   Kegelabend 
10. Mai  Besuch bei der GEPA in Vohwinkel 
02. August  Grillabend 
08. November noch offen  

Hierzu laden wir schon jetzt herzlich ein. Entsprechende Erinnerungen an die 
Veranstaltungen gehen rechtzeitig per E-Mail raus. 

Gerhard Haack 
 

 
 

Rückblick auf … 

…die Kinderfreizeit in Monschau 
 
Vom 15.10. bis zum 20.10. ging es mit 32 Kindern und 8 

MitarbeiterInnen nach Burg Monschau. Die Freizeit stand dieses Jahr unter 
dem Thema „Hui Bu(h)rg Mon-
schau". Hierbei drehte sich alles rund 
um das Burggespenst, welches seine 
Spuklizenz verloren hatte. Es gab 
eine Fotorallye mit dem Burg-
gespenst, bei der die Mitarbeiter im 
großen Stadtsuchspiel gesucht wer-
den mussten. Natürlich mussten die 
Kinder ihre Spuklizenzen erhalten und 
dafür die Gespensterprüfung beste-
hen. Und passend dazu wurden Gru-
selkostüme gebastelt, die bei der 
Party am Abschlussabend vorgeführt 
wurden. Am Donnerstagabend öffnete 
das Casino die Pforten und wie bei 
Hui Buh konnte man sich im Glücks-
spiel üben :) Über die Woche hinweg 
gab es bei dem ganzen Gruseln Mut-
geschichten, hierbei wurden in den 
Bibelarbeiten die Geschichten von 
Daniel in der Löwengrube und David 
gegen Goliath durchgenommen. „Mut 

Eines von 32 kleinen Schlossgespenstern. 
(Foto: Annkatrin Konrad) 



auf allen Wegen" war der Leitspruch, zu dem ein großes Banner mit Fußab-
drücken und Bildern entstanden ist, welches in der Reformierten Gemeinde 
aufgehängt wurde. Es war eine super Freizeit mit viel Spiel, Spaß, wunder-
schönem Wetter und Freude aufs nächste Jahr, in dem es wieder nach Mon-
schau geht. 

Annkatrin Konrad 
 
 

Rückblick auf … 

…die LIT.ronsdorf - Lesung im Waterhüsken 
 
Am 24.10. fand im Rahmen der LIT.ronsdorf eine Lesung im Waterhüsken 
statt. An diesem Abend war Dorothee Kotthaus-Haack eingeladen, die aus 

ihrem kürzlich 
erschienenen 

Buch „Kühe, Kap-
pes und Kartof-
feln“ einige 
Passagen, unter-
stützt von ihrem 
Mann, vorlas. 
Ergänzt wurde 
das Programm 
von Gerhard von 
der Heyden, der 
einige zum Thema 
passende Lieder 
von Reinhard Mey 

vortrug.   

Erfreulich war die 
große Anzahl der 

Zuhörer (über 60 Personen), die an diesem Abend teilnahmen. Für das 
nächste Jahr ist angedacht, eine solche Veranstaltung zu wiederholen.   

Burkhard Meister 
 
 

Rückblick auf … 

…die Bibelstunde zum 176. Jahresfest 
 
Am Donnerstag, dem 25. Oktober, hatten wir zur Jahresfestbibelstunde mit 
dem Generalsekretär des CVJM-Westbunds, Pfarrer Matthias Büchle, ins 
Waterhüsken eingeladen. Leider konnten wir nicht eine so große Teilnehmer-
schar wie einen Tag vorher zur Lit.ronsdorf-Lesung im CVJM-Heim begrüßen. 
  

Die Hauptpersonen warten auf die Eröffnung der Veranstaltung. 

(Foto: Gerhard Haack) 

 



Wir waren diesmal nur 12 Mitglieder, die den Ausführungen zu  
Philipper 3,12-14 lauschten. Vielleicht lag es an dem ungewohnten Tag (Don-
nerstag) für eine Jahresfestbibelstunde, üblicherweise hatte sich in den letz-
ten Jahrzehnten der Freitagabend für diese besondere Bibelstunde etabliert. 
Einige Mitglieder mussten leider wegen Krankheit oder anderen Verpflichtun-
gen passen. Schön war jedoch die zahlenmäßig starke Teilnahme von Mit-
gliedern der Männergruppe „Ü50“. Alles in allem bot der Abend eine gute 
Möglichkeit der Begegnung untereinander und mit dem Leiter eines der größ-
ten Jugendverbände Deutschlands. 
 
 

Special Christmas Wishes 
- Weihnachtsgrüsse vom YMCA Wellington - 
  
Von Emmanuel Farma, dem Vorsitzenden des YMCA Wellington, ist bei mir 
für den CVJM Ronsdorf eine Weihnachtskarte mit einer Reihe von Unter-
schriften der YMCA Mitglieder eingegangen. Die Karte ist im CVJM-Heim 
ausgelegt. Emmanuel und ich kommunizieren regelmäßig. Z.B. tauschen wir 
Informationen über unsere jeweiligen Vereinsaktivitäten aus. Dies sind ange-

dachte neue Aktivi-
täten oder Bilder 
von bereits durch-
geführten, z.B. vom 
Erntedankfest der 
Kinder in der Kir-
che, in der der 
YMCA Wellington 
einen Raum gemie-
tet hat oder über 
ein gemeinsames 
Picknick der Ver-
einsmitglieder. Aus 
Ronsdorf erhält 
Emmanuel Bilder 
vom Mitarbeiter-
kreis oder dem 

kürzlich stattgefundenen Frauenmahl. Die Bilder enthalten mal kürzere mal 
ausführlichere Erläuterungen. Wir tauschen aber nicht nur Informationen aus, 
sondern auch Segenswünsche, Bibeltexte mit und ohne Auslegung sowie 
Gebete. 
Ein Hinweis - der Arbeitskreis Sierra Leone in Verbindung mit dem CVJM 
Westbund plant für September 2019 einen Partnerschaftsbesuch aus Sierra 
Leone, so dass wir dann ganz persönliche Kontakte zu Vertretern des YMCA 
Wellington knüpfen können. 

Edelgart Kipka 
 



Tannenbaumaktion 2019    
 
Alle Jahre wieder, wenn die Weihnachtszeit zu Ende geht, hat 
der Tannenbaum ausgedient und aus dem Wohnzimmer zu weichen. Auch in 
diesem Jahr findet wieder unsere traditionelle Tannenbaumaktion statt. Und 
zwar am Samstag, den 12.01.2019. Auch wenn unser Abholtermin verhält-
nismäßig spät ist, so holt die Müllabfuhr die alten Tannenbäume diesmal noch 
später ab. Der Samstag beginnt dann für alle Helfer ab 9 Uhr. Im Waterhüs-
ken wird zuerst ein reichhaltiges Frühstück zur Stärkung für die Helfer ange-
boten. Anschließend starten die Teams zum Einsammeln der Tannenbäume 
in Ronsdorf und Umgebung. Diese werden, wie schon in den vergangenen 
Jahren, zum Sammelplatz an der Scheidtstraße gebracht und landen vor-
übergehend in einem Container der AWG Wuppertal. Später werden sie dann 
durch die AWG zu Biomasse verarbeitet. 
Die Spende, die für die Abholung der Bäume erbeten wird, dient zur Unter-
stützung und Pflege unserer Partnerschaft zum YMCA (CVJM) Wellington in 
Freetown, der Hauptstadt Sierra Leones in Westafrika. 
Um den Tannenbaum zur Abholung anzumelden, gibt es folgende Möglichkei-
ten: 
Telefonisch am 10. und 11. Januar 2019 von 17.00 bis 20.00 Uhr unter 
0202 / ######### bei Familie Hannes oder unter 
0202 / ######### bei Familie Koch. 

Direktanmeldung am Vormittag des 05.01.2019 am CVJM-Stand im 
Ascheweg (neben Blumen Schnitzler). 

Zusätzlich gibt es noch die Onlineanmeldung über die Internetadresse: 
cvjm-tannenbaumaktion.de 
 

                                        
 
 

In eigener Sache 

Fotos - Zu den bebilderten Berichten dieses Monatsanzeigers gibt es noch 
weitere Fotos. Sie alle abzudrucken würde den Rahmen dieser Ausgabe 
übersteigen, deshalb werden wir sie mit Ihrer bzw. Eurer Zustimmung online 
stellen. 
 
Anschriftenänderungen - Liebe Mitglieder, wir danken allen, die uns in den 
vergangenen Wochen und Monaten Veränderungen im Bereich ihrer persön-
lichen Daten mitgeteilt haben. Damit ist die Aktualität unserer Mitgliederdatei 
für postalische Belange bzw. für unsere Buchhaltung gewährleistet. Informiert 
uns also bitte weiterhin per Email oder auf dem Postwege über jegliche Ände-
rung, die uns ermöglicht mit Euch in Kontakt zu bleiben oder zu treten. Vielen 
Dank dafür! 



Wir wünschen unseren Geburtstagskindern der Monate 
Januar und Februar Gottes Segen für das neue Lebensjahr 

 
Wir gratulieren Annkatrin geb. Würzbach und Ingo Konrad 

zu ihrer kirchlichen Trauung am 31. Oktober 2018. 
 

Wir gratulieren Celina und Johannes Schulte 
zur Geburt ihrer Tochter Hannah-Sophia am 1. November 2018. 

 
 

                 Terminübersicht 2019 

08.02.      Mitarbeiterfeierabend 
09.03.      Mitgliederversammlung 
06.06.     George Williams gründete vor 175 Jahren den ersten 

    YMCA weltweit. Wir feiern im Rahmen unserer Bibel- 
    stunde diesen Geburtstag 

25.10. .     Bibelstunde zum Jahresfest 
 
 

Monatsspruch Februar 

Ich bin überzeugt, dass dieser Zeit Leiden nicht ins Gewicht fallen 
gegenüber der Herrlichkeit, die an uns offenbart werden soll. 

Römer 8,18 
 
 
Evangelische Allianz Ronsdorf 

Ökumenische Begegnungswoche 2019 

Unter dem Motto „Einheit leben lernen“, lädt die Evangelische 
Allianz Ronsdorf wieder ein: zur Ökumenische Begegnungswoche (ÖBW) 
von Sonntag, dem 13. Januar, bis Freitag, dem 18. Januar. Die Mehrzahl der 
Veranstaltungen finden in der Ev.-ref. Gemeinde statt. Die Predigt beim  
Eröffnungsgottesdienst in der Reformierten Kirche hält Dr. Martin Ham-
burger von der Diakonie Wuppertal. Alle Abendveranstaltungen beginnen um 
19.30 Uhr, auch der Taizé-Abend, der in der Lutherkirche gefeiert wird. 
Ebenso das Begegnungsfest, zu dem alle Ronsdorfer Gemeinden in den 
Saal der Freien evang. Gemeinde (FeG) einladen. Es wird aber auch – wie 
jedes Jahr - eine Nachmittagsveranstaltung am Mittwoch um 15.30 Uhr ge-
ben. Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen, die im nachfolgenden Pro-
grammplan aufgeführt sind. 
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